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Gerusalemme di San Vivaldo, Toscana (Foto: M. Nägeli) 

Frauen in der alten Kirche 

Pilgerinnen und Mäzeninnen in Scherzligen, Jerusalem und Rom 
 

War die von vielen Pilgern aufgesuchte „Kirche unserer lieben Frau zu 

Scherzlingen“ im Mittelalter eine „Frauen-Wallfahrtskirche“? fragte 

Michael Dähler im Kunstführer von 2004. Denn vier der sechs 

Heiligen, die in den Scherzliger Altären verehrt wurden, waren 

Frauen. Die aufkommenden Frauenklöster in der Umgebung, das 

Wirken von Beginen auch in Thun, sowie die Tatsache, dass 

Scherzligen im 15. Jh. in Anna von Velschen eine schwerreiche 

Gönnerin hatte, macht diese Frage verständlich. Doch sie lässt sich 

aus Mangel an Quellen wohl kaum je befriedigend beantworten. Sie 

öffnet jedoch den Blick für das Thema „Frauen in der alten Kirche“.  
 

Die Theologin Katharina Heyden lehrt an der Uni Bern Ältere 

Geschichte des Christentums und der interreligiösen Begegnungen. 

Sie hat zu Pilgerinnen in der Spätantike geforscht und wird uns an 

diesem Abend das Leben und Wirken einiger dieser Frauen näher 

bringen. Der Vortrag wird diese wenigen Privilegierten in den Kontext 

der allgemeinen Situation von Frauen in der antiken und 

mittelalterlichen Kirche stellen. Obwohl Frauen in schriftlichen 

Quellen viel seltener auftauchen als Männer, kann ihr Beitrag zur 

Geschichte und Gestaltung des Christentums rekonstruiert werden. 
 

Die Musikerin Christine Strahm wird mit ihrer Keltischen Harfe den 

Vortrag umrahmen. 
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Grabtuch der Anna von Velschen  - Kirche Scherzligen (Kopie) 

   


